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Wir laden Sie und Ihre/n Partner/in hiermit zu einem abwechslungsreichen  
Nachmittag in geselliger Runde recht herzlich ein.

	 Wann:	 am Sonntag, den 09. April 2017 um 14:00 Uhr
	 Wo:			  in der Gemeindehalle in Ilsfeld
Veranstaltet wird dieser Nachmittag vom Deutschen Roten Kreuz Ortsverein Ilsfeld 
und Beilstein, dem evangelischen Kirchenchor Auenstein sowie von der Gemeinde 
Ilsfeld. Es erwartet Sie wieder ein abwechslungsreiches Programm. Lassen Sie sich 
überraschen! Über Ihren Besuch würden wir uns sehr freuen, bitte merken Sie sich 
diesen Termin vor.

Bitte beachten Sie, dass ab sofort keine individuelle Einladung mehr erfolgt, son-
dern nur über das Ilsfelder Nachrichtenblatt und die Homepage der Gemeinde Ils-
feld eingeladen wird.

Sollten Sie eine Fahrgelegenheit benötigen, wenden Sie sich bitte baldmöglichst an 
Frau Stubenhofer unter der Telefonnummer 07062/9042-11.

Geselliges Beisammensein 

für alle Junggebliebenen ab 65!

Einladung - Einladung - Einladung 
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Unsere  
Öffnungszeiten
Rathaus Ilsfeld
Tel. 07062 9042-0
Mo – Fr	 8.00 – 12.00 Uhr
Mi	 16.00 – 19.00 Uhr

Verwaltungsstelle Auenstein
Tel. 07062/9042-80 
(Frau Fortwingel) oder 
Tel. 07062/9042-82 
(Frau Mack)
Mo, Di, Do 9.00 – 12.00 Uhr 
Di 	 16.00 –18.00 Uhr
Fr	 8.00 – 12.00 Uhr
Weitere Informationen finden 
Sie auch auf der Homepage 
der Gemeinde Ilsfeld unter
www.ilsfeld.de
Für Fragen und Anregungen 
können Sie uns auch eine  
E-Mail an gemeinde@ilsfeld.de  
zukommen lassen.

NEU

NEU

Notdienste

Unsere Ärzte vor Ort: 
Allgemeinärzte:
Dres. Buchholz/Fellger/Hulde
Winzerstr. 12, Ilsfeld-Auenstein Tel. 95030
Johann-Geyling-Weg 1, Ilsfeld Tel. 95030
Dres. Wertsch/ Schlereth
König-Wilhelm-Str. 75, Ilsfeld Tel. 914210
Augenarzt:
Dr. Staudinger
König-Wilhelm-Str. 105/1, Ilsfeld Tel. 975050
Frauenarzt:
Dr. Dali Konstanz
König-Wilhelm-Str. 60, Ilsfeld Tel. 9159440
Nuklearmedizinische Praxis:
Dr. Jörg Seeberger
Raiffeisenstr. 4, Ilsfeld Tel. 92 44 0 24
Tierärzte:
Dr. Starker, Schulstr. 37,
Ilsfeld, Auenstein Tel. 07062/62330
Dr. Bühler-Leuchte, Von Gaisberg-Str. 15/1,
Ilsfeld, Helfenberg Tel. 07062/914448
Dr. Franke, Nordstr. 36/1,
Ilsfeld Tel. 07062/9760930
Zahnärzte:
Ralf Bellin,
Auensteiner Str. 30, Ilsfeld Tel. 61555
Das Zahnärztehaus:
Dres. Klein/Tschritter/Burger/Müller

Schwabstr. 58, Ilsfeld Tel. 973370

Kieferorthopädie:
Annekathrin Tschritter,
Schwabstr. 58, Ilsfeld Tel. 9733720

Wichtige Telefonnummern:
Gemeinde Ilsfeld:	� Tel. 07062/9042-0
Bauhof:	�  Tel. 07062/9042-72
Freibad:	�  Tel. 9155580
Polizei:	�  Tel. 110
Polizeiposten Ilsfeld:	� Tel. 07062/915550
Feuerwehr:	�  Tel. 112
Diakoniestation	
Schozach-Bottwartal:	� Tel. 07062/973050
Gasversorgung:	�  Tel. 07144/266211
Stromversorgung:	� Tel. 07144/266233
Nahwärmeversorgung:	�  Tel. 9042-49
Wasserversorgung:	�  Tel. 9042-72
In dringenden Fällen außerhalb
der Dienstzeiten: Tel. 0152-22987063
Telefonseelsorge HN: Tel. 0800/1110111

Tag und Nacht für Sie zu sprechen.
Notruf für
misshandelte Frauen: 07131/7507853

Notruf für Kinder und Jugendliche:
Kreisjugendamt HN: Tel. 07131/994555

Außensprechstunde der Psychologischen  
Beratungsstelle in der Diakoniestation, Bahn-
hofstr. 2, Ilsfeld, Terminvereinbarung
unter Tel. 07131/964420
Essen auf Rädern: Tel. 07063/9339444

Paritätischer Wohlfahrtsverband Heilbronn
Pflegedienst „Procura Rost“
-Tag und Nacht- Tel. 07062/975097

Sonntagsdienst der Ärzte
Für die Dienstgruppe Dr. Iris Bozenhardt-Stavraki-
dis, Dr. Heike Fellger, 
Dr. Renate Gartner/Dr. Petra Neubauer, Dr. Gisela 
Gramlich, Dr. Jargon
Dr. Tobias Buchholz/Huberta Hulde, Dr. Klaus-Dieter 
Hofmann/Dr. Martin Pelzl/Dr. Ralf Sundmacher-
Ottmann, Dr. Armin Wertsch/Dr. Gaby Schlereth, Dr. 
Richard Steck/Dr. Hanne Steck, Dr. Helfried Vogel/
Dr. Michael Melichar/Dr. Claudia Bucur, Dr. Christian 
Zöller/Dr. Andrea Meiser
gilt: In Vertretung Ihres Hausarztes erreichen Sie den
Allgemeinen Bereitschaftsdienst unter der  
Tel. Nr. 116 117.
In lebensbedrohlichen Fällen (Herzbeschwerden, 
Atemnot, starke Blutungen ...) bitte gleich den Ret-
tungsdienst unter der Telefon-Nr. 112 (ohne Vor-
wahl) verständigen.
Für die Ärztegruppe Oberstenfeld
Britsch, Frenzel, Koch, Pfeilmeier, Sundmacher 
ist der ärztliche Notdienst Ludwigsburg am Zu-
ckerberg 89 unter der Tel. Nr. 07141-6430430 
zuständig.
Unfallrettungsdienst
Rettungsleitstelle Heilbronn,
Am Gesundbrunnen 40 Tel. 112

Krankentransporte

Rettungsleitstelle Heilbronn
Am Gesundbrunnen 40 Tel. 19222

Kinderärztlicher Notfalldienst
Kinderklinik Heilbronn Tel. 07131/490
an Samstagen, Sonn- und Feiertagen 
8.00 - 22.00 Uhr

Ärztlicher Notdienst für Patienten mit 
Hals-, Nasen-, Ohrenerkrankungen
HNO-ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und 
Feiertagen in der HNO-Notfallpraxis an de HNO-Kli-
nik im Klinikum am Gesundbrunnen.
Öffnungszeiten in der Notfallpraxis
Samstag, Sonntag und Feiertag von 10 - 20 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfall-
praxis kommen.

Tierärztlicher Notdienst
Sofern der Haustierarzt nicht erreichbar!
08.04. - 09.04.
Dr. Müller, Heilbronn Tel. 07131-591790
Dres. Haberkern Neckarsulm Tel: 07132-8061

Zahnärztlicher Notdienst
KZV Stuttgart Tel.-Nr. 0711/7877712

Apothekenbereitschaftsdienst
jeweils von 8.30 Uhr bis nächster Tag 8.30 Uhr:
08.04.2017 Heuchelberg-Apotheke, Hauptstraße 46, 

Nordheim, Tel. 07133-17013
und Adler-Apotheke, 

Schuchmannstraße 13, Heilbronn 
Böckingen, Tel. 07131-381003

09.04.2017 Rathaus-Apotheke, Rathausstraße 31, 
Abstatt. Tel. 07062-64333

und Apotheke im Sicherkarree, Waiblinger 
Straße 2, Heilbronn, 
Tel 07131-394990

Impressum
Herausgeber:
Gemeinde Ilsfeld, 
Rathausstraße 8, 74360 Ilsfeld,
Tel. 07062 9042-0,
Fax 07062 9042-19, 
E-Mail: gemeinde@ilsfeld.de
Druck und Verlag:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, 
Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt, 
Telefon 07033 525-0, 
Fax 07033 2048, 
www.nussbaum-medien.de
Anzeigenverkauf: 
Tel. 07033 525-0
wds@nussbaum-medien.de
Verantwortlich für den 
amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Thomas Knödler  
oder sein Vertreter im Amt – 
für „Was sonst noch interessiert“ 
und den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum, 
Merklinger Str. 20,
71263 Weil der Stadt.
Vertrieb 
(Abonnement und Zustellung):
WDS Pressevertrieb GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2, 
71263 Weil der Stadt, 
Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de,
Internet: www.wdspressevertrieb.de
Erscheinung: 
Das Amtsblatt erscheint i. d. R. wöchent-
lich am Donnerstag (an Feiertagen am 
vorhergehenden Werktag), mindestens 46 
Ausgaben pro Jahr.
Redaktionsschluss: 
dienstags, 12.00 Uhr
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Am Dienstag, den 11. April 
in den Osterferien, um 14.30 Uhr 

im Trauzimmer Ilsfelder Rathaus 

Eine Reise durch den menschlichen Körper 
Wie heilt eine Wunde? 

Warum bekommt man Durchfall? 
Was kann man gegen Halsschmerzen tun? 

                  für Kinder im Kindergarten- Vorschul- und Grundschulalter 
            Anmeldung bitte per Mail gemeindebuecherei@ilsfeld.de oder telefonisch     

 

       Gemeindebücherei Ilsfeld 
           Rathausstr. 8, 74360 Ilsfeld   9042-15 

Ritter Rost 2 

Das Schrottkomplott
Mit einem Schaukampf, der Schrottland zeigen soll, wie brillant 

er und seine Ritterkollegen sind, stürzt Ritter Rost das König-

reich ungewollt in eine Krise. Alle Ritter werden gefeuert und 

schieben die Schuld auf Rost. Traurig sitzt er nun im Keller und 

bläst Trübsal. Hier begegnet ihm ein Gespenst und Rost hat 

eine neue Lebensaufgabe:  Er wird  die Arbeit seines Vaters 

vollenden!  

Nach dem ersten großen Kinoerfolg  

erobert Ritter Rost nun erneut die  

große Leinwand! 
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Mo. 10. April 2017

La La Land
Mia ist Schauspielerin und träumt von einer Hollywoodkarriere. 

Doch stattdessen wird sie zur Kaffeebotin abgestempelt. Jazz-

pianist Sebastian strebt ebenfalls nach einem steilen Aufstieg 

in Los Angeles. Als sich eines Tages ihre Wege kreuzen, ver-

lieben sie sich auf den ersten Blick. Gemeinsam beschließen 

sie die Bühnen der Welt zu erobern, müssen jedoch bald fest-

stellen, dass das Showbusiness härter ist, als gedacht. LA LA 

LAND ist ein grandioses Kinomusical, fantastisch inszeniert, 

mit tollen Darstellern und  Songs.  

Regie: Damien Chazelle 

Ausgezeichnet mit 6 Oscars und 7 Golden Globes
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20.00 Uhr / 4 € 

Mit Bastelaktion 

nach dem Film!

 

 
 
  

 
 
 
 

        
 

des 

Musikverein Auenstein e.V. 
 

unter Mitwirkung 

des Schülerorchesters & der Bläserklasse  
unter Leitung von Gerd Wolss 

& 

 des Jugendorchesters 
unter Leitung von Jürgen Riedinger 

& 
des Blasorchesters 

unter Leitung von Stefan Eitel 
 

9. April 2017   18.00 Uhr 
Tiefenbachhalle Auenstein 

_______________________________________________________________________________________

Vorverkauf: Raumausstattung Baier, Auenstein  

3 • 6. April 2017 Nr. 140



Auf einen Blick
Unsere Glückwünsche gelten:

Frau Erika Mößner zum 75. Geburtstag 08.04.
Herr Ethem Araz zum 70. Geburtstag 08.04.
Herr Tomo Milakovic zum 70. Geburtstag 09.04.
Frau Lotte Ortwein zum 70. Geburtstag 09.04.
Herr Helmut Bartenbach zum 80. Geburtstag 10.04.
Frau Miyase Kocak zum 70. Geburtstag 10.04
Frau Gülüsan Poslu zum 75. Geburtstag 12.04

DRK Seniorengymnastik
Keine Mitgliedschaft erforderlich
in Ilsfeld und Schozach
mittwochs, 14.00 bis 15.00 Uhr und 15.15 und 16.15 Uhr und don-
nerstags, 10.00 bis 11.00 Uhr, jeweils Gemeindehalle Ilsfeld, diens-
tags, 19.30 bis 20.30 Uhr, Sturmfederhalle Schozach 
in Auenstein jeweils montags, 14.00 bis 15.00 Uhr, Tiefenbach-
halle
In den Schulferien findet keine Seniorengymnastik statt.

DRK Tanzkreis Ilsfeld
Keine Mitgliedschaft erforderlich
Auch für Anfänger geeignet
Monatlich 2-mal freitags von 14.00 bis 15.30 Uhr,
Gemeindehalle Ilsfeld.
Nähere Info bei Seniorensport und Tanzleiterin Renate Vogt unter 
Tel. Nr. 07133 2349915

In den Schulferien findet der Tanzkreis nicht statt.

DRK Yoga 
Für Erwachsene
auch für Nichtmitglieder
mittwochs von 17.00 bis 18.15 Uhr

von 18.30 bis 19.45 Uhr

13 x 75 Min. kosten 60,00 Euro.
Info u. Anmeldung bei Yoga-Lehrerin Brigitte Voegeli
Tel. 07131 3901883, Fax 07131 3901879
E-Mail: voegeli.brigitte@gmx.de

Veranstaltungen

09.04.2017 
14:00 - 17:00 

Änderwelt Café 
Änderwelt e.V. 
Gesundheits- und Kultur-
zentrum Ilsfeld  

Änderwelt e.V.,
Schwabstraße 6,
74360 Ilsfeld

09.04.2017 
9:00 - 15:00 

Kreismeisterschaft
im Kunstradfahren
RKV Ilsfeld

Schozachtalhalle

10.04.2017 
15:30 und 
20:00 

Kinomobil Gemeinde 
Ilsfeld und Kinomobil e.V. 

Gemeindehalle 
Ilsfeld

11.04.2017 
14:30 - 16:30 

Seniorennachmittag 
Evang. Kirchengemeinde 
Auenstein 

Gemeindehaus, 
Schulstraße 31

Fundamt Ilsfeld
Gefunden wurde in Ilsfeld:
·   1 Schlüsselbund mit einem BayWa, Abus und Aprilia Schlüssel
·   Rote Drohne Marke Syma

Nähere Informationen im Rathaus
Telefon 07062/90 42 25

Rathaus aktuell
Aus dem Standesamt

Eheschließung

01.04.2017
Oliver Kremer und Nicole Kaufmann, Schwabstraße 3, Ilsfeld

Sterbefälle

21.03.2017
Claus Wilhelm Fritz Seemann, Schwabstraße 31, Ilsfeld

30.03.2017
Siegfried Christian Rieß, In den Herrenäckern 5, Lauffen am Neckar

Bitte vormerken

Geänderter Redaktionsschluss  
der Ilsfelder Nachrichten wegen  

Karfreitag am 14. April 2017  
(KW 15)

Der Redaktionsschluss der Ilsfelder Nachrichten wird wegen des 
Feiertages auf

Montag, 10. April 2017 vorverlegt. 

Redaktionsschluss bleibt 12.00 Uhr.

Später eingehende Berichte können nicht mehr berücksichtigt 
werden.

Verschiedenes

Heizungsaustausch, Energetische 
Sanierung, Unübersichtliche  

Fördermöglichkeiten, komplizierte 
Gesetze und Vorschriften?  
Was muss ich beachten?

Die ca. 30-minütige EnergieSTARTberatung findet derzeit an 18 Be-
ratungsstellen (Rathäusern) statt und ist für alle Einwohner des 
Landkreises Heilbronn kostenlos. Eine vorherige Terminver-
einbarung ist zur besseren Planung notwendig. Die Termine 
sowie weitere Informationen können online unter www.landkreis-
heilbronn.de/energieberatung eingesehen und vereinbart werden. 
Fragen oder Hilfe bei der Online-Terminvereinbarung erhalten Sie 
unter Tel.: 07131 994 – 1184 oder unter energieberatung@landrat-
samt-heilbronn.de
Die Termine für April 2017 können Sie der Tabelle entnehmen.
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Termine im April 2017 – Beratung nur nach Terminvereinbarung!
Online-Terminvereinbarung: 
www.landkreis-heilbronn.de/energieberatung
06.04.2017 Rathaus Bad 

Friedrichshall*
20.04.2017 Rathaus 

Neuenstadt*
06.04.2017 Frizhalle 

Schwaigern
20.04.2017 Rathaus 

Lehrensteinsfeld
12.04.2017 Rathaus 

Eppingen
20.04.2017 Rathaus 

Weinsberg
12.04.2017 Rathaus Ilsfeld 26.04.2017 Rathaus 

Kirchardt
12.04.2017 Rathaus 

Bad Rappenau*
26.04.2017 Rathaus 

Zaberfeld
13.04.2017 I-Punkt Energie 

Wüstenrot
27.04.2017 Begegnungsstätte 

Ellhofen
18.04.2017 Rathaus 

Gemmingen

* bereits ausgebucht
Die Termine für Mai 2017 finden Sie bereits ab 01.04.2017 eben-
falls unter: www.landkreis-heilbronn.de/energieberatung

Pflanzaktion am Gelände  
Wurzelkindergarten

Bei einem Verkehrssicherungs-
hieb im Winter 2017 wurde 
auf dem Gelände des Wurzel-
kindergartens eine größere An-
zahl von Bäumen aufgrund des 
Eschentriebsterbens oder wegen 
Stammfäule entnommen. In die-
sen lichten Bereichen wurden 

am Dienstag, den 28. März 2017 neue Bäume in einer gemeinsa-
men Aktion gesetzt. Tatkräftig und voller Eifer hat jedes Kind aus 
der Gruppe seinen eigenen Baum unter fachkundiger Aufsicht der 
Mitarbeiter vom Bauhof gepflanzt. Im Anschluss wurden noch für 
das bessere Wachstum Wuchshüllen über die frischen Elsbeeren, 
Kirschen und Ahornbäumchen gestülpt. Jetzt können die Kinder am 
Wochenende stolz ihren Eltern das „eigene Bäumchen“ zeigen, da 
ein Namensschildchen Verwechslungen ausschließt. Vielen Dank bei 
allen Beteiligten für diese super Aktion im schönsten Sonnenschein.
Maike Muth, Revierleiterin 

Ilsfeld aktuell
Der Weihnachtszauber rund  

ums Ilsfelder Rathaus  
sucht neue Mitstreiter 

Private Initiative gibt Organisation auf
Eigentlich ist es definitiv noch zu früh, um an Weihnachten zu den-
ken, für Ute Dieterich und Rebecca Lutz, zwei der Mitorganisato-
rinnen des Ilsfelder Weihnachtszaubers, war die letzten 8 Jahre das 
Thema Weihnachten allerdings dauerpräsent. Bereits im August ging 
die erste E-Mail von Ute Dieterich an die Mitstreiter heraus, im Sep-
tember setzte man sich das erste von einigen Malen zusammen, bis 
der Markt dann immer am Samstag vor dem 1. Advent stattfand. 
Aber was heißt immer? Eine ganz schön lange Historie hat der Markt 
in Ilsfeld jedenfalls. Angefangen hatte alles mit dem BDS unten im 
Ort, später übernahmen die Pfadfinder, die den Markt dann auch ans 

Rathaus brachten. Das Organisationsteam Weihnachtsmarkt der letz-
ten 8 Jahre - bestehend aus Ute und Uwe Dieterich, Sabine Gunkel, 
Anne und Willi Henning, Rebecca und Michael Lutz, Petra und Wer-
ner Lutz, Christine Schinnagel-Mocarski und Hans Wilhelm - bezog 
dann das Rathaus selbst in das Marktgeschehen mit ein.
Doch jetzt soll insbesondere aus privaten und persönlichen Gründen 
Schluss sein, hat das Organisationsteam der Gemeindeverwaltung mit-
geteilt. Gerne ist man bereit, zukünftigen Organisatoren mit Rat und Tat 
zur Seite zu stehen, doch die Erfahrung hat gezeigt, dass hier am besten 
ein etablierter Verein die Gesamtverantwortung übernehmen sollte.
Mit Herzblut haben die bisherigen Verantwortlichen den Markt betrie-
ben, das merkt man und sie sind stolz auf das Erreichte. Viele Beteilig-
te hat der Markt in all den Jahren zusammengebracht: Frau Schramm 
hatte hier die Möglichkeit, ihren traditionsreichen Flohmarkt auszu-
richten, die Ilsfelder Schulen waren immer mit einem Stand beteiligt, 
die älteren Herrschaften aus dem Königin-Charlotte-Stift haben eigens 
für den Weihnachtsmarkt gebastelt und im Sommer Marmelade ge-
kocht, das Kasperletheater der Pfadfinder fand im Alten Schulgebäude 
(jetzt Lothar-Späth-Haus) statt. Der Heimatverein nutzte das lebhaf-
te Treiben rund ums Rathaus meist zur Eröffnung einer Sonderaus-
stellung. Das Orga-Team hatte neben ca. 20 anderen Ständen einen 
eigenen Stand mit Glühwein, um die Kosten für die Werbeplakate, 
Versicherung und die Marktfestsetzungsgenehmigung zu decken. Der 
verbleibende Erlös wurde jedes Jahr gespendet – beispielsweise für 6 
Schwarzpappeln in der Schozachaue oder für einen XXL-Kinderwagen 
für die Kinderkrippe der meseno-Elsa-Sitter-Stiftung in Heilbronn. 
Eröffnet wurde der Markt in den letzten Jahren immer vom Posau-
nenchor, dazwischen gab es musikalische Umrahmungen durch die 
Kindergärten oder Schulen, doch „der bewegendste Moment“, so 
Ute Dieterich und Rebecca Lutz vom Orga-Team, „war für uns im-
mer, wenn die Damen und Herren aus dem Königin-Charlotte-Stift 
beim gemeinsamen Weihnachtssingen mit Herz und Seele dabei wa-
ren.“ „Liedblätter“ lachte sie, „waren da nicht notwendig, sie kann-
ten alle Lieder auswendig.“

Die Gemeindeverwaltung möchte allen Beteiligten des Organisati-
onsteams Weihnachtsmarkt an dieser Stelle ihren herzlichsten Dank 
für das außerordentliche Engagement über viele Jahre hinweg aus-
sprechen und hofft, dass sich Nachfolger finden, die sich vorstellen 
können, dieses gehegte und gepflegte Ilsfelder Event zu überneh-
men. Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Ute Dieterich unter Tel. 
07062/63394 oder per Mail u.dieterich@gmx.de.

2.633.600 Euro für  
den Wahlkreis Eppingen

Friedlinde Gurr-Hirsch und Daniel 
Renkonen: „Das Land investiert in 
wichtige Projekte wie Wasserver-
sorgung und Wasserbau“
Die Landesregierung unterstützt die Kommunen in Baden-Württem-
berg mit 121 Millionen Euro bei Projekten der Wasserwirtschaft und 

Fortsetzung Seite 7
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EEEiiinnnlllaaaddduuunnnggg   zzzuuummm   SSSeeennniiiooorrreeennnaaauuusssfffllluuuggg   
Die Gemeinde Ilsfeld lädt alle Seniorinnen und Senioren ab dem 65. Lebensjahr ein: 
Fahrt mit dem Bus in das Fränkische Seenland / Großer Brombachsee 

am Dienstag, den 20. Juni 2017  
Der diesjährige Seniorenausflug startet mit dem Bus an den unten genannten Abfahrtsstationen. Wir fahren 
nach Ramsberg. Dort werden wir eine etwa 2-stündige Rundfahrt durch das Fränkische Seenland beginnen 
und von der Reiseleitung interessante Informationen erhalten.  Im Gasthaus Krone in Ramsberg werden wir 
dann gemeinsam zu Mittag essen und im Anschluss daran dann eine ca. 1 ½ -stündige Erlebnisschifffahrt mit 
dem Trimaran unternehmen.  Das  Fahrgast-Trimaran verfügt  über einen gläsernen Panoramaaufzug; die drei 
Decks sind barrierefrei zugänglich. Auf dem Trimaran besteht die Möglichkeit, sich mit Kaffee und Kuchen zu 
versorgen. 
Gegen 16:00 Uhr werden wir uns dann wieder auf den Heimweg machen und Ilsfeld gegen 18:30 Uhr 
erreichen. 

 
Der Beitrag für diesen Ausflug beträgt pro Person 15,00 Euro. 

 
Abfahrt: Schozach:  7:45 Uhr Schozach Kirche 
  Ilsfeld:  8:00 Uhr Ilsfeld Gemeindehalle 
  Auenstein:  8:15 Uhr Auenstein Rathaus 

 
Da die Personenzahl begrenzt ist, möchten wir Sie bitten, sich schnellstmöglich, jedoch bis spätestens 21. 
April 2017 mit dem unteren Abschnitt anzumelden. Selbstverständlich können Sie Ihre Anmeldung auch in der 
Verwaltungsstelle Auenstein abgeben.  
 
Bitte legen Sie Ihrer Anmeldung den Unkostenbeitrag von 15,00 Euro bei. Nach Erhalt Ihrer Anmeldung 
werden wir Ihnen eine Anmeldebestätigung zuschicken. Für Fragen steht Ihnen Frau Stubenhofer gerne unter 
der Telefonnummer 07062/9042-11 zur Verfügung 
 
------------------------------.----------------------------------------------------------------------- 

Bitte zurück an das 
Bürgermeisteramt Ilsfeld 
Brigitta Stubenhofer  
Rathausstraße 8 
74360 Ilsfeld 
 
  Anmeldung 
Unsere Leistungen: 
 - Busfahrt 
 - Brezelvesper 
 - Rundfahrt durchs Fränkische Seenland mit Reiseleitung 
 -Trimaran-Schifffahrt 
 
Ich (Wir) möchte(n) am Seniorenausflug am 20. Juni 2017 
teilnehmen: 
Name_____________________ Vorname_______________ 
 
Anschrift___________________________ 74360 Ilsfeld 
 
Telefonnummer ___________________Personenzahl_____  
 
Abfahrtsstation ____________________ 
 
Datum __________Unterschrift_____________________  
 

Ausgebucht
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zur Beseitigung von Altlasten. Vom Förderprogramm „Wasserver-
sorgung“ profitiert auch der Zweckverband Obere Zabergäugruppe. 
„Die Kommune kann damit das Projekt zur Sicherung der Wasserver-
sorgung beginnen, der Landesanteil beträgt 904.600 Euro“, erklärt 
die Abgeordnete Friedlinde Gurr-Hirsch. „Ich freue mich, dass dieses 
wichtige Projekt nun umgesetzt werden kann“. Aus dem Förderpro-
gramm „Wasserbau“ gehen 20.000 Euro nach Untergruppenbach für 
eine Starkregenkarte. Mit 30.000 Euro wird das Hochwasserschutz- 
und Starkregenkonzept in Eppingen bezuschusst. Bad Rappenau 
erhält 55.000 Euro für die Überarbeitung der Flussgebietsuntersu-
chung im Einzugsgebiet des Böllinger Baches. Für die Entfernung 
von Sohleverbauungen der Zaber erhält Lauffen a/N 56.000 Euro. 
Ilsfeld bekommt einen Zuschuss von 68.000 Euro für den Erwerb 
des Wasserrechts der Unteren Mühle (Öttinger) und die stolze Sum-
me von 1.500.000 Euro für den Gewässerausbau Abstetter Bach / 
Tiefenbach. 
Insgesamt fließen 2.633.600 Euro in den Wahlkreis Eppingen. „Zu-
sammen mit Eigenmitteln vor Ort sollten alle Projekte jetzt gemein-
sam angepackt werden können“ sind die Abgeordneten Gurr-Hirsch 
und Renkonen überzeugt.
Das Umweltministerium investiert insgesamt 121 Millionen Euro. 
Die Zuschüsse ermöglichen es den Kommunen, ihre Wasserversor-
gung zu modernisieren, den Schutz vor Hochwasser zu verbessern 
sowie die Qualität der Flüsse, Seen und des Bodens in Baden-Würt-
temberg dauerhaft zu steigern. 50 Millionen Euro stehen bereit, da-
mit Kommunen im Land ihre Abwasserbeseitigung modernisieren 
können. Maßnahmen im Bereich Wasserbau und Gewässerökologie 
unterstützt das Land mit 40 Millionen Euro. 23 Millionen Euro in-
vestiert das Land in die sichere Versorgung mit Trinkwasser Für die 
Sanierung kommunaler Altlasten sind Fördermittel in Höhe von rund 
acht Millionen Euro eingeplant. 
Beim Förderprogramm „Wasserwirtschaft und Altlasten 2017“ han-
delt es sich um von den Kommunen beabsichtigte, aber noch nicht 
bewilligte Maßnahmen. Die endgültige Förderung der einzelnen 
Maßnahmen erfolgt durch separate Bewilligungsbescheide.

Schlüsselübergabe erfolgt
Die ersten Praxen ziehen ins Ärztehaus ein

Ein großer Tag sowohl für die Hausarztpraxis Dres. Buchholz/Fell-
ger/Hulde als auch für die Frauenarztpraxis Dr. Konstanz, aber auch 
für die Gemeinde Ilsfeld. Als erste Mieter konnten die Ärzte der bei-
den Praxen ihre Schlüssel entgegennehmen.

Das Treppenhaus lässt noch nicht vermuten, was sich nach den Ein-
gangstüren der Arztpraxen auftut: vom Innenausbau her (fast) fertige 
Arztpraxen, die Möbel eingebaut, was fehlt, sind noch die letzten 
Malerarbeiten.

Gemeinsam mit der Hausverwal-
tungsfirma wurde also jeweils nach 
der Begrüßung ein Rundgang durch 
die komplette Praxis unternommen 
und alles genau inspiziert. Bauleiter 
Peter Scheidt war Ansprechpartner 
Nummer eins und konnte viele Fra-
gen direkt vor Ort klären. Was an 
Aufgaben noch übrig blieb, wurde im 
Übergabeprotokoll festgehalten. Am 
Ende der Rundgänge stand dann die 
offizielle Schlüsselübergabe und das 
Wissen, dass die nächsten Wochen 
des Umziehens für die Ärzte und ihr 

Personal eine aufregende, bisweilen sicherlich auch nervenaufreiben-
de Zeit sein wird. Doch die Besichtigung der neuen Räumlichkeiten 
zeigte allen Beteiligten, dass es die Anstrengung ganz sicher wert 
sein wird.

Die Gemeindeverwaltung wünscht einen guten Umzug und einen 
guten Start am neuen Standort!

Sie haben eine Wohnung zu  
vermieten und wollen Flüchtlinge 

unterstützen?
Die Gemeinde Ilsfeld möchte Flüchtlinge, die dauerhaft in unserer 
Gemeinde leben werden, bei der Anmietung einer eigenen Wohnung 
unterstützen. Daher sind wir auf der Suche nach Mietwohnungen. 
Besonders suchen wir große Wohnungen für Familien mit Kindern 
und kleine Wohnungen für Alleinstehende.
Die Flüchtlinge schließen den Mietvertrag unmittelbar mit dem Ver-
mieter ab.
Auf Wunsch ist Ihnen das Ordnungsamt und der Arbeitskreis Asyl 
behilflich und kann den Kontakt zu Flüchtlingen, die eine gute Blei-
beperspektive haben und für das Anmieten von Wohnungen in Frage 
kommen, herstellen. Die Entscheidung, wen Sie in Ihrer Wohnung 
aufnehmen, bleibt bei Ihnen.
Sofern Sie entsprechenden Wohnraum vermieten, wenden Sie sich 
bitte an Rebecca Frank 07062/9042-27.
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Kinder- und Jugendreferat

Öffnungszeiten Jugendtreff „Gnascht“
Montag
16:00 Uhr bis 17:00 Uhr Lerngruppe
17:00 Uhr bis 19:00 Uhr offener Betrieb

Dienstag
17:00 Uhr bis 18:30 Uhr Just for Girls

Mittwoch
17:00 Uhr bis 19:00 Uhr offener Betrieb

Donnerstag
14:30 Uhr bis 16:30 Uhr Kreative Kids

Freitag
14:30 Uhr bis 18:00 offener Betrieb

Offener Betrieb (ab 10 Jahren)
Wir bieten euch verschiedene Spiel - und Sportmöglichkeiten wie 
Kicker, Tischtennis, Billard, Brett- und Kartenspiele, ein offenes Ohr 
für alles was euch bewegt und natürlich auch Platz zum Musikhören, 
Entspannen und Freunde treffen.

Just for Girls (ab 10 Jahren)
Am Dienstag gehört das Jugendhaus allein euch Mädels. Geplant 
sind spezielle Angebote zu Mädchenthemen, die wir uns gemeinsam 
überlegen.

Lerngruppe (ab 10 Jahren)
Am Montag habt ihr eine Stunde Zeit, euch für Klassenarbeiten oder 
Referate vorzubereiten, Vokabeln zu lernen oder anderen Schülern 
bei ihren Hausaufgaben zu helfen.

Kreative Kids (ab 8 Jahren)
Dieses Angebot richtet sich an alle Kinder und Jugendlichen, die 
Spaß daran haben, sich kreativ zu betätigen. Wir basteln, werken, 
spielen, backen oder kochen gemeinsam.
Öffnungszeiten können in den Ferien abweichen.

Medienaufklärung  
der Schulsozialarbeit

Medien, aber vor allem das Smartphone und dessen Apps nehmen ei-
nen großen Bestandteil der Lebenswelt (nicht nur) der Jugendlichen 
ein. Kommunikations-Apps wie whatsapp, instagram oder snapchat 
ziehen in den Bann. Kontinuität ist bei Apps Fehlanzeige, sie unter-
liegen einem stetigen Wandel, der von der Erwachsenenwelt nur 
schwer nachverfolgt werden kann. So sind Spiele-Apps wie Pokemon 
Go, Clash of Clans und Clash Royal schon wieder relativ out. On top 
hingegen ist gerade die App „Music ili“, eine Art Mini-Playbackshow.
Aufgrund der immensen Wirkkraft des Smartphones und seiner Apps 
klärte die Schulsozialarbeit die Klassenstufe 6 der Realschule über die 
Funktionsweise und Gefahren dieser Medien auf. Unterstützend zur 
Seite stand am vergangenen Donnerstag, 30.03.2017 der Medienex-
perte Fabian Sauer von der Mecodia Akademie - sowohl für Schüler 
der Klassen 6 am Vormittag, als auch für interessierte Eltern am Abend.
Die Mecodia AG ist seit sieben Jahren in Schulklassen unterwegs, um 
Schülern einen guten Umgang mit Medien beizubringen. Finanziert 
wird dies von der Sozialstiftung „sicher@net“ der Sparkasse.
Für die Schüler war das Thema „Apps“ von Referenten-Seite gesetzt. 
Die restlichen drei Themen (sicherer Umgang mit dem Smartphone, 
Kostenfallen und gefährliche Inhalte) standen zur Auswahl. Alle drei 
Schulklassen interessierten sich am meisten für den sicheren Um-
gang mit dem Smartphone. Fragen, welches die beste Passwortsper-
re ist und welches Kennwort am wenigsten gut geknackt werden 
kann, wurden beantwortet. Die Aufmerksamkeit und Teilnahme der 
Jugendlichen war sehr groß.

Interessant zum Thema Apps ist, dass whatsapp in Deutschland kei-
ner rechtlichen Altersbeschränkung unterliegt. Laut AGB der USA 
liegt das Mindestalter bei 13 Jahren. Eine USK schreibt für Deutsch-
land 0 Jahre vor. Eine Begrenzung, die sowohl Schüler als auch Eltern 
nicht nachvollziehen können, wäre doch zumindest eine Altersbe-
grenzung von 6 Jahren bei einer Kommunikations- APP von Nöten. 
Unterm Strich heißt das, die Eltern sind gefordert, Grenzen zu set-
zen. Ein Kind muss sich damit abfinden, dass es mit seinen 17 Jahren 
eventuell kein whatsapp benutzen darf, obwohl ein 10- Jähriger eben 
dieses nutzt. Ein Recht, das Eltern zusteht. Bei instagram übrigens 
liegt die USK- Empfehlung bei 12 Jahren, u.a. deshalb, weil hier die 
Selbstdarstellung einen hohen Stellenwert einnimmt.
Gut besucht war auch der Elternabend um 19 Uhr. 30 Eltern mach-
ten sich auf, mehr über die Interessenswelt ihrer Sprößlinge zu er-
fahren. Die Funktionsweise der wichtigsten Kommunkations- Apps 
wurden vorgestellt. Außerdem wurden die beliebtesten Youtube-
Channels der Kinder und Jugendlichen unter die Lupe genommen. 
Nicht bewusst wird den meisten Kindern sein, dass die Darsteller 
auf Youtube weniger Interesse an der Weitergabe wertvoller Infor-
mationen haben, als an Werbung. Viele Youtuber verdienen sich mit 
Shopping-Tipps und Let's Play- Spielertipps gutes Geld. Durch diese 
Stars beeinflussen Konzerne den Konsumwillen unserer Kinder und 
Jugendlichen. Eine Tatsache, die ermutigt, doch mal die Stars der 
Kinder genauer unter die Lupe zu nehmen und Kinder aufzuklären. 
Mit dem Thema Kosten durch Spiele-Apps, Werbeanzeigen oder Ser-
vice-Rufnummern ist eine gute Aufklärung der Kinder ebenso wich-
tig. Kostenfallen können durch Drittanbieter-Sperren teilweise ver-
hindert werden. Um einen erhöhten Konsum durch das Smartphone 
der Kinder zu verhindern, lautet der Tipp vom Medienexperten, ei-
nen Mediennutzungsvertrag mit den Kindern zu vereinbaren. Dieser 
soll festlegen, wie und wann Medien in der Familie für Kinder UND 
Eltern genutzt werden. Der Vertrag schließt nicht nur die Nutzung 
des Smartphones, sondern auch das Fernsehen oder den Umgang mit 
dem Computer mit ein. Er kann beliebig gestaltet werden. Eine Vorla-
ge dazu finden interessierte Eltern auf: „mediennutzungsvertrag.de“. 
Ein Hinweis von Sauer, Kindern mit gutem Beispiel voran zu gehen, 
wird den meisten Eltern bewusst gewesen sein, ist aber eine nicht zu 
vernachlässigende Tatsache. Zahlreiche Studien belegen, dass Kinder 
der Spiegel der Erwachsenenwelt sind. Heißt- sich an die eigene Nase 
fassen, ob man nicht selbst viel oder zu viel Zeit mit Smartphone und 
Co. verbringt. 
Ein gute Seite weitere Informationeneinzuholen bietet „www.han-
dysektor.de“. Einen kleinen Überblick für Eltern können Sie auch 
auf der Homepage „www.ilsfeld.de“ unter „Kinder und Jugendrefe-
rat- Für Eltern“ finden. Der abendliche Vortrag stieß auf breite Zu-
stimmung und die Schulsozialarbeit wird auch für das nächste Jahr 
wieder eine Bewerbung an die Sozialstiftung senden - hoffentlich mit 
Erfolg.
Für das Kinder- und Jugendreferat
Julia Zocher, Schulsozialarbeiterin
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Rebschutzgemeinschaft 
Ilsfeld-Auenstein-Helfenberg

Unser Termin zum Aushängen der Rak-Ampullen ist für Ilsfeld
Freitag den 7.04.2017, Treffpunkt 16.00 Uhr im Rappen
Für Auenstein und Helfenberg Samstag 8.04.2017
Treffpunkt 8.30 Uhr am Gemeindehaus in Helfenberg.
Wir würden uns freuen wieder viele Helfer begrüßen zu können.

Landratsamt  
Heilbronn 

Artenschutz: Kosten und Zeitverlust vermeiden 
Zum Schutz verschiedener Tierarten kann es sehr lange dauern, bis 
bestehende Strukturen auf Grundstücken im Innen- und Außen-
bereich beseitigt werden dürfen. Vor allem während der Brut- und 
Überwinterungszeit können geschützte Tierarten einen Zeitplan weit 
hinauszögern, was oftmals mit hohen Kosten verbunden ist. Deshalb: 
Frühzeitig planen und rechtzeitig nachfragen.
Befinden sich auf einem Grundstück zum Beispiel Bäume, Hecken, 
ein Teich, Mauern/Trockenmauern, Raine, eine alte Scheune, ein 
altes Gebäude mit Dachstuhl oder ein Lagerplatz, ist der Artenschutz 
zu beachten. Es ist verboten, besonders geschützte Tiere zu stören, 
sie zu fangen, zu verletzen oder zu töten und ihre Fortpflanzungs- 
und Ruhestätten zu beschädigen oder zu zerstören. Verstöße kön-
nen das Wiederherstellen des Urzustands, Bußgelder und/oder Aus-
gleichsforderungen nach sich ziehen. 
Bei genehmigten Bauvorhaben dürfen Bäume und Hecken auf Bau-
grundstücken nur ausnahmsweise auch während der Schutzfrist vom 1. 
März bis 30. September gerodet werden. Das gilt allerdings nur dann, 
wenn der Artenschutz nicht betroffen ist. Zum Beispiel dürfen sich kei-
ne Höhlen oder Nester in den Bäumen oder Hecken befinden. Grund-
sätzlich jedoch müssen die Schutzregelungen eingehalten werden.
Um aus der Verschiebung des Baubeginns resultierende finanzielle 
und organisatorische Nachteile zu vermeiden, sollte frühzeitig vor 
dem Beginn der Schutzfrist Kontakt zur unteren Naturschutzbehörde 
im Landratsamt aufgenommen wenden.

Gastfamilien für unbegleitete ausländische Jugendliche 
gesucht
Das Jugendamt des Landratsamtes Heilbronn sucht engagierte Fami-
lien, Paare und Einzelpersonen, die bereit sind, unbegleitete, minder-
jährige Flüchtlinge bei sich aufzunehmen. Es handelt sich um meist 
männliche Jugendliche im Alter von 14 bis 17 Jahren. Sie haben ihre 
Eltern im Krieg oder auf der Flucht verloren oder wurden alleine von 
ihren Familien nach Europa geschickt. Sie sind auf Unterstützung 
besonders angewiesen.
Interessierte Familien werden vom Pflegekinderfachdienst des Land-
kreises auf ihre Eignung überprüft, auf ihre Aufgabe vorbereitet und 
während der Betreuung fachlich beraten. Für den Lebensunterhalt 
des Jugendlichen sorgt das Jugendamt, zusätzlich erhält die Gastfa-
milie ein Entgelt für die Erziehungsleistung.
Interessierte wenden sich an den Pflegekinderfachdienst, Frau Göh-
lert, Tel. 07131 994-1314 (8 bis 12 Uhr), E-Mail: j.goehlert@landrat-
samt-heilbronn.de

Umwelt aktuell
Recyclinghof Ilsfeld

Ilsfeld, Mercedesstraße
Donnerstag, Freitag 14.00 - 18.00 Uhr, Samstag 9.00 - 13.00 Uhr

Häckselplatz Erddeponie  
Neckarwestheim

Freitag 13.30 - 17.00 Uhr, Samstag 8.30 - 12.00 Uhr

Hausmülldeponien
Eberstadt

Montag - Freitag 7.45 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.30 Uhr
Samstag 9.00 - 11.30 Uhr

Schwaigern-Stetten
Dienstag - Freitag 7.45 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.30 Uhr

Samstag 8.00 - 12.30 Uhr

Landratsamt  
Heilbronn 
Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den  
Landkreis Heilbronn am 02.04.2017

 

Lerchenstraße 40 Kreissparkasse Heilbronn Mo.-Fr. 8:00 – 12:00 Uhr 
Telefon 07131 994-0 IBAN: DE80 6205 0000 0000 0007 25 Mi.  13:30 – 18:00 Uhr 
Telefax 07131 994-190 Swift-Bic.: HEIS DE 66 XXX Buslinien 10 + 11 Mönchseestraße 
www.landkreis-heilbronn.de  Stadtbahnlinie S4 Friedensplatz 
 

 
 
 
 

 
 
Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis Heilbronn 
am 02.04.2017 
 
 
Messstellen Messzeit 

(von ... bis) 
festgesetzte 
Geschwindig- 
keit 

Zahl der  
gemessenen 
Fahrzeuge 

Zahl der 
Über- 
schreitungen 

höchste 
Geschwindig- 
keit 

L 1100 
(Auenstein) 

11.30 – 12.30 70 km/h 660 5 82 km/h 

Auensteiner 
Str. 12.40 – 13.15 50 km/h 459 1 64 km/h 

 
 
Eine differenziertere Aufschlüsselung der gemessenen Geschwindigkeiten ist aus 
technischen Gründen nicht möglich. 
 
Diese Angaben können zur Veröffentlichung verwendet werden. 
 
Freundliche Grüße 
 
 
Heinz 
 
 

Landratsamt Heilbronn  I  74064 Heilbronn 
 
 
 
Bürgermeisteramt  
 
Ilsfeld 
 

Telefon 
Fax 

E-Mail 
 

Zimmer 
Unser Zeichen 

Datum 

STRASSEN UND VERKEHR 
Straßenverkehrsbehörde 
      
Katrin Wissmann 

07131 994-1187 
07131 994-831187 
bianca.guldi 
@Landratsamt-Heilbronn.de 
E605 
      
4. April 2017 

Eine differenziertere Aufschlüsselung der gemessenen Geschwindig-
keiten ist aus technischen Gründen nicht möglich.

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den  
Landkreis Heilbronn am 03.04.2017

 

Lerchenstraße 40 Kreissparkasse Heilbronn Mo.-Fr. 8:00 – 12:00 Uhr 
Telefon 07131 994-0 IBAN: DE80 6205 0000 0000 0007 25 Mi.  13:30 – 18:00 Uhr 
Telefax 07131 994-190 Swift-Bic.: HEIS DE 66 XXX Buslinien 10 + 11 Mönchseestraße 
www.landkreis-heilbronn.de  Stadtbahnlinie S4 Friedensplatz 
 

 
 
 
 

 
 
Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis Heilbronn 
am 03.04.2017 
 
 
Messstellen Messzeit 

(von ... bis) 
festgesetzte 
Geschwindig- 
keit 

Zahl der  
gemessenen 
Fahrzeuge 

Zahl der 
Über- 
schreitungen 

höchste 
Geschwindig- 
keit 

Grosse 
Hasengasse 

10.25 – 11.25 30 km/h 74 14 53 km/h 

Steinhälde 
(Auenstein) 

11.55 – 12.55 30 km/h 30 3 42 km/h 

 
 
Eine differenziertere Aufschlüsselung der gemessenen Geschwindigkeiten ist aus 
technischen Gründen nicht möglich. 
 
Diese Angaben können zur Veröffentlichung verwendet werden. 
 
Freundliche Grüße 
 
 
Heinz 
 
 

Landratsamt Heilbronn  I  74064 Heilbronn 
 
 
 
Bürgermeisteramt 
 
Ilsfeld 
 

Telefon 
Fax 

E-Mail 
 

Zimmer 
Unser Zeichen 

Datum 

STRASSEN UND VERKEHR 
Straßenverkehrsbehörde 
      
Katrin Wissmann 

07131 994-1187 
07131 994-831187 
bianca.guldi 
@Landratsamt-Heilbronn.de 
E605 
      
4. April 2017 

Eine differenziertere Aufschlüsselung der gemessenen Geschwindig-
keiten ist aus technischen Gründen nicht möglich.

Gemeindebücherei
Gemeindebücherei  
Ilsfeld                                                                           

Öffnungzeiten
Montag             	 15.00 Uhr - 19.00 Uhr
Mittwoch            	   9.00 Uhr - 12.00 Uhr
Donnerstag          	15.00 Uhr - 18.00 Uhr
Ilsfeld, Rathausstr. 8 (Sitzungssaal) Tel. 07062-9042-15
www.Ilsfeld.de  Kultur + Bildung   Gemeindebücherei

Die Gemeindebücherei hat in den 
Osterferien zu den üblichen Zeiten 
geöffnet. Wir freuen uns auf Euren / 
Ihren Besuch.
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Buchvorstellung / Erwachsene

Alexander Bertsch - Mörderische Ausgrenzung
Unterhalb einer Burgruine wird eine 
tote junge Frau gefunden. Eine grausige 
Tat, die auf einen Ritualmord hindeuten 
könnte. Eine Sonderkommission unter 
Hauptkommissar Hans Funk beginnt mit 
den Ermittlungen, ebenso stellt Anton 

Vinaeger Nachforschungen an. Der Privatdetektiv ist außerdem ein 
bekannter Gewürzspezialist, dessen feine Spürnase auf subtile Weise 
zum Einsatz kommt. Die Ermittler stoßen auf einen ganzen Morast 
von Vorurteilen, Diskriminierungen und Ausgrenzungen. Bei den 
Untersuchungen führen die Spuren in mehrere Richtungen: in die 
rechte Szene, in die Kreise von Salafisten und schließlich zum Isla-
mischen Staat.
Der Autor wurde 1940 in Heilbronn geboren, studierte Lite-
raturwissenschaft, Philosophie und Musik in Tübingen und 
Stuttgart. 
Er lebt heute in Abstatt.

Sabine Wiegand - Ich Eleonore, Königin zweier Reiche
Sie ist die Königin des Mittelalters: Eleonore von 
Aquitanien, bewundert, verleumdet, legendenum-
woben.
1137 heiratet Eleonore, die schönste Frau ihrer 
Zeit, den König von Frankreich. Doch die Ehe 
scheitert. Eleonore tut das Unerhörte: sie lässt 
sich scheiden. Während ihr Name überall in den 
Schmutz gezogen wird, heiratet sie erneut: Henry 

Plantagenet, den König von England. Mit ihm regiert sie, steht im 
Zenit ihrer Macht. Doch wie soll sie handeln, als Henry sie betrügt? 
Wird sie aus Rache ihre Söhne zur Rebellion anstacheln und alles aufs 
Spiel setzen – auch ihr eigenes Leben?

Amy Gentry - Good as gone
Tom und Anna haben das Schlimmste erlebt, was sich Eltern vor-
stellen können: Ihre 13-jährige Tochter Julie wurde entführt, alle 
Suchaktionen waren vergebens, die Polizei hat den Fall längst zu den 
Akten gelegt. Acht Jahre später taucht plötzlich eine junge Frau auf 
und behauptet, die vermisste Tochter zu sein. Die Familie kann ihr 
Glück kaum fassen. Doch schon bald spüren alle, dass die Geschich-
te der Verschwundenen nicht aufgeht. Anna hegt einen furchtbaren 
Verdacht. Sie macht sich auf die Suche nach der Wahrheit über die 
junge Frau, von der sie inständig hofft, dass es ihre Tochter ist, die ihr 
gleichzeitig aber auch fremd erscheint und das gesamte Familienge-
füge gefährlich ins Wanken bringt …

Freiwillige Feuerwehr
Freiwillige Feuerwehr
Ilsfeld                                                                  
www.feuerwehr-ilsfeld.de                                                                  

 
 

Zug Ilsfeld

Übung 2. Zug
Am Montag den 10.04.17 findet um 20 Uhr eine Übung des 2. Zugs 
statt. Treffpunkt ist am Feuerwehrgerätehaus Ilsfeld.
D. Klecker 

Einsatzberichte

Brandmeldeanlage am 01.04.17 22:15 Uhr
Die Feuerwehr Ilsfeld wurde zu einer Halle nach Auenstein alar-

miert. Aus unbekannten Gründen löste das Rauchabzugsystem aus, 
wodurch die BMA auslöste. Der gesamte Bereich wurde von der 
Feuerwehr abgesucht, es konnte kein Feuer oder Rauch festgestellt 
werden. Vorsorglich wurde die Halle gelüftet. Die BMA wurde an-
schließend wieder durch die Feuerwehr zurückgestellt und an den 
Betreiber übergeben. Es waren 2 Fahrzeuge des Löschzugs Ilsfeld 
sowie 1 Fahrzeug des Zug Helfenberg im Einsatz. 
D. Klecker 

Altersabteilung
Unser nächstes Treffen findet am 07.04.17 um 19.30 Uhr in der 
Gaststätte "Bahnhof" in Ilsfeld statt.
(Feuerwehr Freizeitkleidung)

Jugendfeuerwehr
Am Freitag, den 07.04.17 findet um 18:00 Uhr unsere nächste 
Übung statt.

Spielmannszug
Am Samstag, 08. April treffen wir uns ab 19.30 Uhr mit Feuer-
wehrpoloshirt in der Vinothek Ilsfeld.
Wer mitfahren möchte, um 19.15 Uhr am Magazin sein.
Maik Lauterwasser

Proben im April:
•	10.04. Probe um 20.00 Uhr
•	17.04. Ostermontag, keine Probe
•	24.04. gemeinsame Probe mit Spielmannszug Erdmannhausen

Termine April - Mai:
•	08.04.17 Geburtstag, 19.30 Uhr Vinothek Ilsfeld
•	30.04.17 Maibaumfest in Schozach, 13.00 - 14.30 Uhr
•	30.04.17 Maibaumfest in Erdmannhausen, ab 15.30 Uhr
•	07.05.17 Feuerwehrfest in Beilstein, Frühschoppen

Soziale Einrichtungen
Diakoniestation  
Schozach-Bottwartal e. V.

Wir sind während unserer Bürozeiten von Montag bis Freitag 
in der Zeit von 7.00 bis 14.00 Uhr unter Tel. 07062 973050, 
74360 Ilsfeld, Bahnhofstraße 2, für Sie erreichbar. Für pflegerische 
Notfälle, außerhalb unserer Bürozeiten, erfragen Sie bitte die Notruf-
nummer über den Anrufbeantworter.

Kranken- und Altenpflege
Pflegedienstleitung: Immanuel Gatsche und Ursula Wüstholz, 
Tel. 07062 9730515, Sprechzeiten: Mo.-Fr. von 7.00 bis 14.00 Uhr
sowie Termine nach Vereinbarung.

Termine für Beratungsgespräche oder Termine für Qualitäts-
sicherungsbesuche können Sie während der angegebenen 
Zeiten gerne vereinbaren.

Hauswirtschaftliche Versorgung und Familienpflege
Einsatzleitung: Karin Kneidinger
stellv. Einsatzleitung Regina Schmutzer
Tel. 07062 9730513, Sprechzeiten:
Mo.-Fr. von 8.00 bis 11.00 Uhr sowie Termine nach Vereinbarung.

Verwaltung:
Tel. 07062 973050, Fax 07062 97305-20, www.diakonie-ilsfeld.de
Geschäftsleitung: Claudia Saam, Tel. 07062 9730-512
1. Vorstand: Herr Pfarrer Rüdiger Jeno, Tel. 07062 931442
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I A V-Beratungsstelle für ältere,  
hilfe- und pflegebedürftige Menschen 

Sie finden Beratung und Unterstützung bei
•	Krankheit, Alter und Behinderung,
•	Pflegebedürftigkeit und damit verbundenen finanziellen und orga-

nisatorischen Fragen,
•	der Vermittlung von ambulanten und stationären Hilfen rund um 

die Pflege, Krankheit, Alter und Behinderung.
Die Beratung ist neutral, trägerübergreifend, kostenlos und unterliegt 
der Schweigepflicht. Ihre Ansprechpartnerin für die Gemeinden Ab-
statt, Beilstein, Ilsfeld und Untergruppenbach inkl. der Teilorte ist 
Frau Stöhr.

Die Beratungszeiten sind:

Dienstag und Donnerstag: 10.00 - 12.00 Uhr
Telefon 07062 9730518, IAV-Stelle Ilsfeld, Bahnhofstr. 2.
Selbstverständlich können für Beratungsgespräche auch Hausbesu-
che vereinbart werden.

Königin-Charlotte-Stift 

Schwabstr. 33, 74360 Ilsfeld, Tel.: 07062 91652-0 und Fa -290
Hausleitung: Jochen Burkert
Hauswirtschaftliche Leitung: Kathrin Sander
Verwaltung: Margrit Mildner

Möchten Sie sich gerne ehrenamtlich engagieren und für an-
dere Menschen Gutes tun?
Wir benötigen Sie für kleine Tätigkeiten z.B. spazieren gehen, vorle-
sen, basteln, unterhalten und was Sie gerne tun. Bitte rufen Sie uns 
an. Unsere Bewohnerinnen und Bewohner freuen sich.
Termine zur Beratung und Hausbesichtigung können gerne 
vereinbart werden. 
Schwabstr. 33, Tel. 07062 91652-0, Fax 07062 91652-290

Cafeteria „Jedermann“
Ob jung, ob alt, ob arm, ob reich, ins Kaffee - Jedermann gehn ma 
gleich.
Nach wie vor ist unser Kaffee donnerstags + sonntags
von 15:00 – 17:30 Uhr für Sie geöffnet.
Sie können unsere Räumlichkeiten auch für Ihre Feste und Feiern 
anmieten.
Gerne können Sie sich jederzeit unverbindlich informieren !!!!!
Ihr KCS Team
Am 15.03.2017 war es wieder so weit. Unsere kleinen Freunde vom 
Kindergarten Quaki hatten sich angekündigt. Bei herrlichem Früh-
lingswetter lockte diese Information viele unserer Bewohner in den 
oberen Wohnbereich.
Gespannt erwarteten wir das Hereinkommen der 15 Kinder mit ih-
ren 3 Betreuerinnen.
Und das Warten wurde belohnt. Mit einem tollen Programm ver-
kürzten uns die Kinder wieder unseren Vormittag. Auch wiederhol-
ten sie ihre Einladung in ihren Kindergarten „ Besucht uns mal im 
Kindergarten…“. Beim gemütlichen Zusammensitzen im Kreis konn-
ten wir auch unsere Überraschung übergeben. Wir hatten etwas Brot 
für die Enten gesammelt.
Dies nahmen die Kinder gern mit.
Vom Fenster aus beobachteten wir später wie die Kinder auf ihrem 
Heimweg nach den Enten suchten. Ob sie diese wohl gefunden ha-
ben….?
Wir freuen uns schon auf ihren nächsten Besuch im Juli…

Senioren Tagespflege Ilsfeld 
RV Heilbronn-Franken  

Die TAGESPFLEGE - Gemeinsam statt einsam
Wir haben freie Plätze!
Das richtige Angebot wenn:
Sie tagsüber nicht alleine zu Hause sein wollen oder können
Sie sich Abwechslung, Gesellschaft und Ansprache wünschen
Sie gerne an Gymnastik, Gedächtnis- und Ratespielen teilnehmen 
möchten Sie gerne Backen, Singen, Feiern, Spazieren gehen, und 
vieles mehr!
Sie würden sich unsere Tagespflege gerne anschauen?
Vereinbaren Sie doch einen Termin zur Besichtigung!
Öffnungszeiten: Mo - Fr, 8.00 bis 16.00 Uhr
Telefon: 07062 - 979296
E-mail: tagespflege-ilsfeld@asb-heilbronn.de
Ansprechpartner:
Christine Bückert-Güth – Leitung
Birgit Koch – stv. Leitung
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Bürger für Bürger e. V. 
Bürgerservice 

Bürger der Gemeinden Abstatt - Beilstein - Ilsfeld - Untergruppenbach 
(mit eingemeindeten Orten) helfen ihren älteren und hilfsbedürfti-
gen Mitbürgerinnen und Mitbürgern. Schwerpunktmäßig bietet der 
Verein Bürger für Bürger e.V. folgende Leistungen an, ohne in Kon-
kurrenz zu den gewerblichen Unternehmen oder professionellen Or-
ganisationen zu treten:
•	kleine handwerkliche Hilfsdienste im Haus und Garten (Gardinen 

auf- und abhängen, Rasen mähen, Briefkasten leeren)
•	Kleine Fahrdienste (auch mit Begleitung) zum Arzt, zur Massage 

etc.
•	Haussitting (Haustiere füttern/ausführen, Blumen gießen)
•	kleine Besorgungen (Grab gießen, einkaufen, Arznei holen)
•	Schriftverkehr mit Behörden und Botengänge zu Behörden/Kran-

kenkassen
•	Betreuung

Neue Mitglieder, die Hilfeleistungen erbringen wollen, können 
sich an die Ortskoordinatoren/in wenden.
Falls Sie den zuständigen Ortskoordinator Ihrer Gemeinde nicht er-
reichen können, wenden Sie sich bitte an einen anderen Ortskoor-
dinator!
Wir alle helfen Ihnen!
für Abstatt Annette Jacob, Tel. 07062-61242
für Beilstein Ingrid Bauer, Tel. 07062-8802 oder

Otto Sonnenwald, Tel. 07062-8790
für Ilsfeld + Sonja Enzel Tel. 07062-9157108
Schozach + Auenstein Jutta Layer, Tel. 07062-61029

für Untergruppenbach, Claudia Schlenker, Tel. 07131- 970465
Unter- und Oberheinriet Mechthild Jäger, Tel. 07062- 6967

Psychologische Außensprechstunde
in Ilsfeld
Gerne können Sie sich mit Fragen in Verbindung mit:
* Ihrem eigenen Leben (für Erwachsene und Jugendliche)
* Ihrer Familie
* Ihren Kindern
* Ihrer Partnerschaft
* Trennung oder Scheidung
* Ihrem Arbeitsplatz
an uns wenden, um gemeinsam Ideen und Lösungsmöglichkeiten zu 
entwickeln. Beraten werden Sie durch Angela Tatti, Dipl. Sozialpäd-
agogin und Lebens-, Paar- und Erziehungsberaterin (EKFUL) in den 
Räumen der Diakoniestation (2. OG, 1. Raum rechts)
Termine erhalten Sie nach Absprache über das Sekretariat der Psy-
chologischen Beratungsstelle des Kreisdiakonieverbandes unter 
07131-964420. Die Erziehungs- und Jugendberatung ist kostenlos.

Tageseinrichtungen 
für Kinder

Villa Kunterbunt
Projekt "Schulreifes Kind"
Die frühkindliche Bildung hat deutlich an 
Stellenwert gewonnen, denn individuelle 
Begleitung und Förderung von Bildungsprozessen der Kinder in Fa-
milie und Kindertageseinrichtung sind bedeutsam für Entwicklungs-
verläufe und gelingende Bildungsbiografien.
Vor diesem Hintergrund wurde das Projekt „Schulreifes Kind“ in der 
Tageseinrichtung für Kinder „Villa Kunterbunt“, Strombergstraße in 
Ilsfeld eingeführt und das Land Baden- Württemberg unterstützt das 
pädagogische Konzept.
Von der Schule zurückgestellte Kinder und Kinder, die im letzten Kin-
dergartenjahr einer intensiven Begleitung und Förderung bedürfen, 
sind im Projekt willkommen. Wurde bei der ersten Einschulungsunter-
suchung, 24 – 15 Monate vor der Einschulung, ein Förderbedarf festge-
stellt, können auch diese Kinder in die Gruppe angemeldet werden.
Die besondere Unterstützung ist anhand einer Bescheinigung oder 
eines Attestes durch eine medizinische oder therapeutische Fachstel-
le nachzuweisen.
Der Fördergruppe „Schulreifes Kind“ stehen 20 Plätze zur Verfügung und 
zwei Erzieherinnen setzen mit den Kindern ihr Bildungsprogramm um.
Bis spätestens 30. April 2017 können Kinder für das „Projekt 
Schulreifes Kind“ angemeldet werden. Anmeldeformulare sind im 
Rathaus, an der Zentrale, erhältlich. Frau Schinnagel-Mocarski oder 
Frau Stolzenberger, Tel. 07062 – 64412, beantworten gerne noch 
offene Fragen.

 

Das Tafelmobil kommt… 
                  immer mittwochs 

- Auenstein: 10.45 – 11.30 Uhr 
Parkplatz „Boxenstop“, Hauptstr. 47 
 

- Beilstein 12.00 – 12.30 Uhr 
Feuerwehrhaus, Bahnhofstraße 
-Oberstenfeld: 13.00 – 13.30 Uhr 
Jugendhaus, Lembacher Str. 
-Großbottwar: 14.0 0 – 14.30 Uhr 
Wunnensteinhalle / Eingansbereich 
 
Sie erhalten Sozialhilfe oder 
Arbeitslosengeld II? Sie haben nur eine 
kleine Rente? Sie erhalten Bafög? 
Sie müssen mit wenig Geld auskommen? 
 
Die fahrbare Tafel bietet Menschen mit 
geringem Einkommen die Möglichkeit, 
Lebensmittel zu deutlich verringerten 
Preisen zu bekommen. 
Voraussetzung zum Einkauf ist ein 
Berechtigungsausweis. Unterlagen dazu 
bitte zum Tafelmobil mitbringen. 
________________________________ 
 

Bitte an bedürftige Familien und 
Personen mit geringem Einkommen 
weiter sagen. 
_________________________________ 
Verantwortlich:  
Evang. Kirchengemeinden 
Auenstein, Beilstein, Gronau, 
Oberstenfeld und Großbottwar. 
Diakonin M. Herter-Scheck 
Tel.: 07062 / 67 40 96 
Diakonat.Marbach-Nord@t-online.de 
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Gemeinde Ilsfeld 
Gemeindekindergarten „Villa Kunterbunt, Strombergstr. 3, 74360 Ilsfeld
Ansprechpartner und Anmeldung:
C. Schinnagel-Mocarski, I. Stolzenberger

Anmeldung für das Projekt „Schulreifes Kind“
Hiermit melde ich mein Kind verbindlich für 

die Gruppe „Schulreifes Kind“ an.

_____________________________________________________
Name des Kindes                       

_____________________________________________________
Geb. – Datum              				    Telefonnummer

_____________________________________________________

_____________________________________________________
Straße, Ort
_____________________________________________________
Name des Erziehungsberechtigten                       � Aufnahmedatum

Name der Kindertageseinrichtung, in der  
das Kind angemeldet ist:

❑ Regenbogen			  ❑ Farbklecks 		  ❑ Sternschnuppe 
❑ Villa Kunterbunt 	 ❑ Quaki 			   ❑ Wunderland 	
❑ Dorastift 			   ❑ Schnakennest

Regelungen zur Aufnahme in das Projekt „Schulreifes Kind“
1. 	� Zurückgestellte Kinder, die Förderbedarf im sozial emotionalen, 

kognitiven, motorischen oder sprachlichen Bereich haben.
2. 	� Werden bei der ersten Eingangsuntersuchung 24 – 15 Monate 

vor der Einschulung, durch das Gesundheitsamt, die Schule, die 
Kita* oder sonstige Fachdienste ein besonderer Förderbedarf fest-
gestellt, können diese Kinder ins Projekt aufgenommen werden. 

3. 	 Kinder mit individuellen Entwicklungsverzögerungen.
4. 	� Weist eine medizinische oder therapeutische Fachstelle die Auf-

nahme in diese Gruppe nach oder die Erzieherin aus der bishe-
rigen Kindertageseinrichtung empfiehlt es, dann wird das Kind 
bevorzugt aufgenommen.

5. 	� Kinder, die im letzten Kindergartenjahr einer besonderen, intensi-
ven Betreuung und Förderung bedürfen, da sie Rückschläge oder 
Krisen erfahren haben (z.B. Krankheiten)

6. 	� Kinder, die klare Strukturen, Regeln, Vorgaben und Abläufe benöti-
gen, um den Übergang in die Schule leichter bewältigen zu können.

7. 	 Die Gruppenstärke wird auf 20 Kinder festgelegt.
8. 	� Der Anmeldefrist für das darauf folgende Kindergartenjahr endet 

am 30. April des Jahres.
9. 	� Über die Aufnahme in die Gruppe „Schulreifes Kind“ erhalten die 

Sorgeberechtigten eine Mitteilung und werden zu einer separa-
ten Infoveranstaltung eingeladen.

10.	�Die Eltern, deren Kinder auf der Warteliste stehen bzw. nicht 
aufgenommen werden können, werden ebenfalls benachrichtigt.

11.	�Die Kooperation zwischen der Kindertageseinrichtung und der 
Grundschule sowie anderen Institutionen ist unumgänglich, das 
sollte den Sorgeberechtigten bewusst sein.

12.	�Im Mitteilungsblatt sowie evtl. Tagespresse erscheinen immer 
wieder Artikel zum Projekt „Schulreifes Kind“ und Fotos der 
Kinder. Diverse Fotos sind ebenfalls auf der Internetseite der Ge-
meinde Ilsfeld zu sehen. Falls eine Veröffentlichung des Kindes 
in irgendeiner Form seitens der Personensorgeberechtigten nicht 
erwünscht ist, ist dies dem pädagogischen Personal im Vorfeld 
mitzuteilen. 

* Kindertageseinrichtung

_____________________________________________________
Ort, Datum                           
_____________________________________________________
Unterschrift des Erziehungsberechtigten� Stand Januar 2017

Anmeldung für die Waldgruppe
Die wöchentliche Waldgruppe „Wurzelkinder“ erfreut sich seit 
Jahren großer Beliebtheit und den Kindern macht der Waldtag 
sichtlich Spaß.
Falls Ihr Kind im kommenden Kindergartenjahr 2016/2017 auch 
ein Wurzelkind werden möchte und bis zum 30. September 2012 
geboren wurde, dann können Sie Ihr Kind bis spätestens 30. 
April 2017 anmelden. Anmeldeformulare sind im Rathaus, an 
der Zentrale, erhältlich.
Die Aufnahmekapazität ist auf 20 Plätze begrenzt. Gehen mehr 
Anmeldungen ein als Plätze zu vergeben sind, dann entscheidet 
das Los.
Die Waldgruppe „Wurzelkinder“ versteht sich als Zusatzangebot 
der Gesamtgemeinde Ilsfeld für alle Kinder im letzten Kindergar-
tenjahr.

Wurzelkinder

Anmeldung zum Waldtag

Hiermit melde ich mein Kind verbindlich zum Waldtag an.

Anmeldung erfolgt zum:_________ (Datum)

_____________________________________________________
Name des Kindes	
_____________________________________________________
Geb.-Datum	
_____________________________________________________
Telefonnummer
_____________________________________________________
Namen, Anschrift des Sorgeberechtigten

Name der Kindertageseinrichtung, in der das Kind angemel-
det ist:
❑ Regenbogen			  ❑ Farbklecks 		  ❑ Sternschnuppe 
❑ Villa Kunterbunt 	 ❑ Quaki 			   ❑ Wunderland 	
❑ Dorastift 			   ❑ Schnakennest

Regelungen zur Aufnahme und dem Besuch des  
„Waldkindergartens“
•	Der Waldtag ist ein Angebot vor der regulären Einschulung eines Kindes.
•	Die Gruppenstärke wird aus pädagogischen Gründen auf max. 20 

Kinder festgelegt. Diese werden von zwei Erzieherinnen mit lang-
jähriger Walderfahrung betreut.

•	Die Anmeldungen müssen bis zum 30. April des laufenden Jahres 
vorliegen.

•	Frühere Anmeldungen dienen lediglich zur Entlastung der Perso-
nensorgeberechtigten, das Anmeldedatum kann aber nicht als Auf-
nahmekriterium verwendet werden.

•	Durch Losverfahren werden die Plätze vergeben. Die Auslosung 
findet im Rahmen einer Gesamtelternbeiratssitzung statt.

•	Kinder, die vorzeitig eingeschult werden, können unter Umständen auf-
grund ihres Geburtsdatums (siehe oben) nicht aufgenommen werden.

•	Noch vor den Sommerferien bekommen die zukünftigen Wurzel-
kindereltern eine Mitteilung zur Aufnahme ihres Kindes. Zu einer 
Infoveranstaltung wird separat eingeladen.
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•	Ebenso werden die Eltern informiert, deren Kinder auf der Warte-
liste stehen bzw. nicht aufgenommen werden können.

•	Sollte sich herausstellen, dass ein Kind mit den Begebenheiten im 
Wald nicht zurechtkommt, behält sich das pädagogische Personal 
vor, vom weiteren Besuch des Waldkindergartens abzuraten.

•	Regeln und Rituale der Waldgruppe hat das Kind einzuhalten, an-
sonsten kann das pädagogische Personal die Aufsichtspflicht und 
Verantwortung nicht übernehmen.

•	Zurückgestellte Kinder können ein zweites Jahr in der Waldgruppe 
aufgenommen werden, sofern keine anderen Kinder auf der Auf-
nahme- u. Warteliste stehen.

•	Möchte ein Kind den Besuch des „Waldkindergartens“ abbrechen, 
so kann es jeweils zum Monatsende abgemeldet werden.

•	In den Schulferien findet kein Waldtag statt. Die Bezahlung läuft 
trotzdem weiter und wird monatlich von der Gemeindeverwaltung 
eingezogen.

•	Beim Aufenthalt im Wald bestehen jederzeit waldtypische Gefah-
ren z.B. Astbruch u. ä. Auf diese unvorhergesehenen Unfallrisiko-
faktoren haben die Erzieherinnen keinen Einfluss. Dies sollte den 
Personensorgeberechtigten eines Wurzelkindes jedoch bei der An-
meldung bewusst sein. (s. Heft)

•	Für die Zeckenabwehr (handelsübliche Mittel, Impfung) sind die 
Personensorgeberechtigten verantwortlich.

•	Während des Kindergartenjahres erscheinen im gemeindlichen 
Mitteilungsblatt sowie evtl. in der Tageszeitung einige Artikel mit 
Fotos der Wurzelkinder. Auch gibt es eine Seite im Internetauftritt 
der Gemeinde Ilsfeld mit diversen Fotos. Falls eine Veröffentlichung 
des Kindes in irgendeiner Form seitens der Personensorgeberech-
tigten nicht erwünscht ist, ist dies dem pädagogischen Personal im 
Vorfeld mitzuteilen

_____________________________________________________
Ort, Datum	
_____________________________________________________
Unterschrift des Erziehungsberechtigten

Etwas von den  
Wurzelkindern 
Wer einen Baum pflanzt, wird den Himmel gewinnen. 
(Konfuzius)
Ganz besondere Eindrücke und Erlebnisse haben die Wurzelkinder 
mit ihren Erzieherinnen bei der Baumpflanzaktion auf dem Waldkin-
dergartengelände gewonnen.
Schon die Baumauswahl von Bergahorn, Elsbeere und Kirsche war 
spannend. Denn wer weiß denn schon, was eine Elsbeere ist?

Doch als die Försterin Frau Maike Muth mit einem Zweig der jeweili-
gen Baumart in den Bauwagen kam, hatten die “Baumdetektive“ be-
reits manches Baumgeheimnis gelüftet. Elsbeeren werden z.B. auch 
bei der Zubereitung von Schokolade, Nudeln oder Käse als Zugabe 
verwendet.
So richtig aufregend wurde es dann aber bei der eigentlichen Pflanz-
aktion.

Frau Muth und das 
Bauhofteam demons-
trierten den Kindern 
die Vorgehensweise 
und unterstützten sie 
tatkräftig beim selb-
ständigen Graben und 
Einpflanzen.
Dies alles geschah mit 
sehr viel Hingabe, Ge-
duld und großer Moti-
vation.

Wir möchten uns dafür herzlich bedanken. Solch ein Einsatz und 
diese professionelle Unterstützung sind nicht selbstverständlich.
Die nächsten Wochen, Monate und Jahre werden wir unsere Bäume 
mit viel Liebe und Verantwortung hegen und pflegen.
Mit frohem Waldgruß,
die Wurzelkinder,
Chr. Schinnagel – Mocarski und E. Brod

htet. Beim Großen Brand v
Kinderhaus  
Schnakennest  

 
 

Frühlingsmarkt im Schnakennest am Sonntag, den 26. März 
2017
Bei strahlendem Sonnenschein konnten wir am Sonntag wieder un-
seren Frühlingsmarkt im Schnakennest feiern.
In der Jakobuskirche feierten wir zunächst den traditionellen Famili-
engottesdienst. Diesmal zum Thema: „Geborgen wie in einem Nest“.
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Ein warmes Mittagessen und eine gut gefüllte Kuchentheke sorgten 
für das leibliche Wohl unserer Gäste. 

Im roten Zimmer konnten die kleinen Besucher Astgabeln gestalten.

Wir danken unseren Besuchern, dem Landgasthof Krone für das ge-
lungene Mittagessen, der Bäckerei Stengel für die immerwährende 
Unterstützung, dem Musikverein Auenstein für die Kuchentheke, 
dem Dolce Vita für die Biertischgarnituren, unseren Hausmeistern 
Giovanni Sinopoli und Norbert Witowski für ihre tatkräftige Hilfe.
Ein besonderer Dank geht an unsere Eltern, Helfer und Spender, 
denn ohne ihre Mithilfe hätten wir nicht so einen schönen Tag im 
Schnakennest gestalten können.
Das Team vom Kinderhaus Schnakennest

Schulen
Schlossbergschule  
Auenstein  

 

Auensteiner Judo Schulmannschaft erkämpft 3. Platz
Bei den diesjährigen Schulsportwettbewerben erreichte die Schloss-
bergschule Auenstein in der Sportart Judo den dritten Platz im Grund-
schulwettbewerb. Anstelle Unterricht nahmen drei Grundschüler 
und Judoka bei den Wettbewerben „Jugend trainiert für Olympia“ 
in Esslingen beim Landesfinale teil. Als Betreuer von Elias Marx, Len 
und Mika Schönhals fungierte deren langjähriger Judotrainer Dieter 
Enchelmaier. Nach dem Einwiegen der fünf Mannschaftsgewichts-
klassen konnte aber die Schlossbergschule nur drei davon besetzen 
und hatte so gegenüber den weiteren neun angereisten Schulen et-
was Nachteile. Diese konnten doch die drei Judokämpfer mit ihrer 
Wettkampferfahrung egalisieren.

Die Begegnungen im Einzelnen:
Vorrunde: Engelbergschule Stgt. 1 - GS Auenstein: 1:2
Halbfinale: GS Auenstein - Schillerschule Heubach 1: 1:3
kleines Finale: Engelbergschule Stgt. 2 - GS Auenstein: 0:3

Herzlichen Glückwunsch zum dritten Platz.

Mannschaft v.l. Elias, Mika, Len und Trainer

Mannschaft v.l. Len, Elias, Mika

Förderkreis  
Schlossbergschule Auenstein 

Vorstandschaft im Förderkreis der Schlossbergschule 
neu gewählt.
Andrea Kahl und Stephi Benz sagen TSCHÜSS!
Wie schon vor einem Jahrangekündigt,haben wir nun am 29.03.17 
in der Hauptversammlung unsere Ämter als Vorstand und Schriftfüh-
rerin abgegeben.
Wir möchten uns auf diesem Wege bei den Lehrern, den Mitgliedern 
und den vielen treuen Helfern für die sehr gute Zusammenarbeit 
bedanken. Nur gemeinsam mit Euch waren die letzten 5 Jahre so 
erfolgreich und haben so viel Spaß gemacht. 
Da sich leider kein Kassier/in gefunden hat, ist Michael Waldmann-
der einzige, der aus unserem Dreier-Gespann bleibt und wird sein 
Amt kommissarisch noch ein Jahr weiterführen. DANKE MICHA! 
Dafür bekommt er gleich vier attraktive Mädels an seine Seite.
Herzlich willkommen heißen dürfen wir Sandra Steinmann als neu-
er Vorstand und Christina Weigand als neue Schriftführerin. Szilvia 
Britsch und Bettina Keicher haben sich als Beisitzer gemeldet. Alle 
vier wurden von den anwesenden Mitgliedern einstimmig gewählt.
Wir bitten alle Vereinsmitglieder den neu gewählten Förderkreis mit 
seinen Beisitzern zu unterstützen und wünschen Euch hiermit viel 
Erfolg und genauso viel Spaß, wie wir ihn hatten!
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Hintere Reihe: Michael Waldmann, Andrea Kahl, Stephi Benz Vordere Reihe: 
Sandra Steinmann, Bettina Keicher, Christina Weigand, Szilvia Britsch

Volkshochschule   
Unterland 
Ilse Bolg, Blumenstr. 8, 74360 Ilsfeld
Tel. 07062 974381, Fax 07062 974382
www.vhs-unterland.de, E-Mail: ilsfeld@vhs-unterland.de

April 2017
171.30771.il Weinseminar: Württemberg trifft Südtirol
Fr, 07.04., 19.00-22.00 Uhr, 1x, € 29,-
171.20660.il Ytong – Oster-Ferienwerkstatt für Kids 
von 9-12 Jahren
Mi, 19.04., 13.00-16.00 Uhr, 1x, € 17,-
171.30175.il Meditative Momente in der Natur: 
Baum-Meditation
Di, 25.04., 18:30-20.00 Uhr, 1x, € 11,-
171.30253.il Fit mit den Minibands
Di, 25.04., 18:45-19:45 Uhr, 10x, € 39,-
171.50178.il Android-Smartphone und -Tablet 
Workshop (Modul 4)
Di, 25.04., 18:30-21:30 Uhr, 1x, € 29,-
171.30748.il Italienisch kochen mit Imma Celentano
Mi, 26.04., 18:30-22:30 Uhr, 1x, € 18,-
171.30252.il Fit mit den Minibands
Mi, 26.04., 18:20-19:20 Uhr, 10x, € 39,-
171.21101.il Digital fotografieren: Grundlagen
Fr, 28.04., 19:30-21:30 Uhr+ Sa, 29.04. 14.00-17.30 Uhr, € 30,-

Mai 2017
171.30721.il Thermomix für unterwegs 
Mi, 03.05., 18:30-21:30 Uhr, 1x, € 30,-
171.42201.il Spanisch für den Urlaub 
Sa, 06.05., 09:30-12:30 Uhr, 3x, € 32,-
171.20630.il CULTterra 20/17 Stelenkunst-Werkstatt 
mit Paul Berno Zwosta
Sa, 06.05., 10.00-16.00 Uhr, 1x, € 53,-
171.20631.il CULTterra 20/17 Stelenkunst-Werkstatt 
mit Paul Berno Zwosta
So, 07.05., 10.00-16.00 Uhr, 1x, € 53,-

171.11510.il Lust auf Blüte und Blatt? Kräuterführung
So, 07.05., 14.00-17:30 Uhr, 1x, € 13,-
171.30176.il Meditative Momente in der Natur: 
Vollmond-Spaziergang
Di, 09.05., 18:30-20.00 Uhr, 1x, € 11,-
171.20620.il Töpferwerkstatt - Gartenstele aus Ton 
für Kids von 5-12 Jahren
Sa, 13.05., 13.00-15.00 Uhr, 1x, € 9,-
171.20590.il Kalligrafie kunstvoll und schön schreiben – 
für Anfänger
Mo, 15.05., 18.00-21.00 Uhr, 2x, € 32,-
171.40408.il Deutsch A1.1 für Anfänger ohne und 
mit geringen Vorkenntnissen
Di, 16.05., 19:30-21:00 Uhr, 9x, € 47,-
171.40631.il Englisch B1 auch für Wiedereinsteiger geeignet
Mi, 17.05., 19.00-20:30 Uhr, 6x, € 32,-
171.40646.il English Refresher A2 Activate your English
Mi, 17.05., 20:30-22.00 Uhr, 6x, € 32,-
171.30177.il Meditative Momente in der Natur: 
Der innere Weg
Di, 23.05., 18:30-20.00 Uhr, 1x, € 11,-
171.30225.il Wirbelsäulenfitness 
Mi, 31.05., 19:30-20:30 Uhr, 5x, € 19,-
171.30226.il Wirbelsäulenfitness 
Mi, 31.05., 20:30-21:30 Uhr, 5x, € 19,-

Juni 2017
Zusatzkurs: 171.30247.il Aqua-Fit 
Mo, 19.06., 18:30-19:20 Uhr, 8x, € 24,-
171.30246.il Aqua-Fit 
Di, 20.06., 08:45-09:35 Uhr, 6x, € 19,-
171.21105.il Digital fotografieren: Aufbaukurs
Fr, 23.06., 19:30-21:30 Uhr+ Sa, 29.04. 14.00-17.30 Uhr, € 30,-
171.20531.il Experimentelles Acrylmalen für Kinder 
ab 8 Jahren
Sa, 24.06., 10.00-15.00 Uhr, 1x, € 21,-

Juli 2017
171.42202.il Spanisch für den Urlaub 
Di, 04.07., 19.00-21:30 Uhr, 3x, € 26,-
Zusatzkurs: 171.30760.il Peruanische Küche – 
zwischen Tradition und Exotik - Cocina peruana
Fr, 07.07., 18:30-22.00 Uhr, 1x, € 28,-
171.40698.il Active English for Kids für Kinder 
im Grundschulschulalter - Sommerferienbeginn
Do, 27.07., 09.00-14.00 Uhr, 2x, € 49,

Musikschule  
Schozachtal 

Wir haben Osterferien
von Montag, 10.04.2017
bis Sonntag, 23.04.2017
Ihre Musikschule Schozachtal
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